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FRITZ BEURER

Theaterstr. 20, Zürich.

Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Liineenscbwindsucht
Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustleiden • • •

Eisenhaltig, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc.

Jodeisenhaltig, bei Skrophulose, bester Ersatz des Leberthrane

Chininhaltig, bei Nervenleiden, Fieber und als Kräftigungsmittel
Geyen Würmer, sehr geschützt seines unfehlbaren Effektes wegen
Gegen Keuchhusten, ein glänzend erprobtes, fast immer sicheres Mitti
Mit Kalkphospsat, Nährmittel für rhachitische Kinder • • • •

Mit Diastase u. Pepsin, Verdanungsmalzextrakt ziir Belorderuitg (1er Iwtliiniiiiji

Mit Leberthran. Leichtverdaulichste Form des Leberthrane • •

Malzzucker und Malzbonbons. Altbewährte Hustenmittel
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Scr ErfMl Fabrik gegründet: Bern 1865, »jähriger erfolg.

Franz Carl Weber
6a mittlere Bahnhofstrasse 6bi
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Spielwaren

Gesellsehafts- und Selbstbeschäftigunga-

Niederlage der Anker-Steinbaukasten

Puppen — Attrapen — Turngeräte

Zauberlaternen — Dampfmaschinchen

InhâmMà
„Allerseelen". Gedicht von Or. Ad. Vögtlin

„Im Fährhause". Erzählung von I. Joachim

„Die Magd". Gedicht von Fr. Bopp, Bülach

„Marie Döbeli". Von Or. Ad. Bögtlin

„Eine Reise durch das Sonnenreich. — Eine

Sonilmfinfternis". Bon Bruno HchBürgel

„Herbstgedanke". Gedicht von Ida Häuser

„Hatties Licbesgeschichte". Erzählung von P.
'Demwg. - -

Die Ve r s a s s e rin der Erzählung „Brautkränze"
wird um ihre Adresse gebeten.
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